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. Juli 18397 


bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Up: Nachmittags offen. Die Inſertionen 
zum folgenden Tage muͤſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In, 


telligenz⸗Comptoir übergeben fein. 5 a 
e An ge meldete & xe m d e. 
Angekommen den 26. Juni 1839. 5 


Herr Schiffs⸗Kapitain Becker und Herr Stabt⸗Aelteſter Hennemann bon Pu⸗ 


N * 
. (BI éi 


Sa n ns 


ZS log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann SCC don Abet, He 
Gutsbeſizer r. Zitzewitz von Pommern, Herr Rittergutsbeſiger Dr. Balland nebſt 
Fran Gemahlin und Fräulein Tochter von Pommern, die Herren Roufleute SR 
don Berlin, C. Wolicki von Warſchau, log. im engl. Haufe. Herr Oster Sch, Lë 
land nebft Familie von Graudenz, Herr Stabe SE don Schlawe, >53 
im Be de Thorn. : 


Be Kan nt mac un ge n. 


Js Während der dies jaͤhrigen Bade⸗Saiſon, vom 1. Juli bis 15. September 
e, wird zur? Beförderung der Correſpondenz nach und aus Zoppot, eine woͤchentlich 

fünfmalige Votenpoſt eingerichtet, welche am Sonntag, Montag, Mittwoch, Don⸗ 
nerſtag und Sonnabend um 3 Uhr Nachmittage von hier abgeht, um 5 Uhr Nach⸗ 
e in Zoppot eintrifft, und von dort um 815 Uhr Abends nach Danzig zurück 
ge 


ge und Freitage erfolgt die Briefbefoͤrderung mit den durch Zop⸗ 
e und Sahrpoften, mit welchen u, dag Packete und Gel⸗ 


0 werden Pä nen. 

Danzig, den 27. Zuri 1839. 

f Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗ Amt. 

2. Das Kreis⸗Erſatz⸗Geſchaͤft des laufenden Jahres in der Stadt Danzig und 
deren Vorſtaͤdten wird am 18. Juli c. anfangen und am 30. Jui c. geſchloſſen 


werden. 


Es fallt nach den Alkerklaſſen und der Wohnung der Militairpflichtigen anf 
OT Tage: 


1. Donnerſtag den 18. Juli e, für die im Jahre 1815 bis inel. 1818 Gebornen, 
aus dem Iſten Polier Difrift; 


Freitag den 19. Juli c., für die im Jahre 1815 bis ` 
aus dem Lten Polizei ſt — , SUE 


Sonnabend den 20. Juli c., „Looſung der im Jahre 18 19 eum, aus dem 
Iſten und 2ten Polizei⸗ Diſtrikt; 


Montag den 22. Juli e., für die im Jahre 1815 bis incl. 1818 Gë 
aus dem Zten Polizei Diſtrikt; 


2: 

3. 

4. 

5. Dienſtag den 23. Juli e., für die im Jahr 1815 bis incl. 1818 Gebornen, 
6. 

20 


aus dem Gren Polizel⸗Diſtrilt; 

Mittwoch den 24. Juli c., Looſung der im Jahre 1819 Gebornen, aus dem 
3ten und 6fen er 

Donnerſtag den 25. Juli c., für die im Jahre 1815 bis incl. ‚4818 Gebor⸗ 
nen, aus dem Aten Polizei. ſtrikt; 

„Freitag den 26. Juli e., für die im Jahre 1815 bis incl. 1818 Gebörnen, 
aus dem sten Polizei⸗Diſtrikt; 

9. Sonnabend den 27. Juli e., Looſung der im Jahre 1819 Stbornen, aus dem 
Aten und Sten Poltzel⸗ Diſtrikt; 


8 
5 


s erbeten, 


daß im Falle der Dienſttauglichkeit er vorzugsweiſe zur Einſtellung beſtimmt, bei 


zu geben, oder ſolche im Voraus auf die Vorladung zu bemerken und an den be⸗ 
treffenden Commiſſair abzugeben. 


ger Gefaͤngnißſtrafe belegt. 


Erſcheinende die naturlichen oder die Schutzblattern RT hat. 
RE Rt a 1) 


10. Montag den 29. Juli c., für die im Jahre 1815 bis incl. 1818 Gebornen, 
aus dem Iten und 12ten Polizei⸗Diſtrikt und den Voyſtaͤdten; = 

“11. Dienſtag den 30, Juli €, Looſung der im Jahre 1849 Gebornen, aus dem 

Gren und 12ten Polizei⸗Diſtrikt und den Vorſtaͤdten. SE 

Zur perſoͤnlichen Wahrnehmung diefer Termine hat Jeder fid bereit zu hal⸗ 
ten, um auf die noch beſonders an ihn zu erlaſſende Aufforderung pünktlich vor der 
Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion zu erſcheinen. s 

Von Denienigen, welche in dem Zeitraum des Jahres 1815 bis incl. 1819 geboren 
worden, und keine Vorladung erhalten, iſt anzunehmen, daß ſie nicht in der Stamm⸗ 
Rolle verzeichnet vorgefunden oder mittlerweile zugekommen find, und haben dieſel⸗ 
ben, auch ohne beſondere Vorladung, an denjenigen Tagen, welche für die Polizei⸗ 
1 in welchen fie ihre Wohnung haben, ſich vor die Commiſſion zu ger 
ſtellen. i ä > E 
Ausgenommen von der Geſtellung find Diejenigen, welche die Berechtigung 
zum einjährigen freiwklligen Dienſt haben, ferner Diejenigen, welche mittlerweile 
ſchon im ſtehenden Heere dienen, oder von der Königl. Departements⸗Erſatz⸗Com⸗ 
miſſion vollzogene Invalidenſcheine in Händen haben. TEE 

Alle übrigen im vorbenannten Alter Befindlichen, fie mögen zum Dienſt taug⸗ 
lich fein oder nicht, müſſen perſönlich erſcheinen. 5 

Wer die Geſtellung unterlaͤßt, hat nach §. 31. der Erſatz⸗Inſtruetion zu erwarten, 


Se > 


anerkannter Untauglichkeit aber mit einer Stägigen Gefaͤngnißſtrafe belegt werden 
wird. =? x : ET ER 
Für die mit Paͤſſen don hier Abgegangenen und bis zum Geſtellungstage noch 
nicht Juruͤckgekehrten haben deren Eltern, Vormünder oder ſonſtige naͤchſte Ver⸗ 
wandte vor der Commiſſion ſich einzufinden, und Auskunft uͤber deren Aufenthalt 


Auch haben Eltern, Vormünder, Lehr und Haus⸗ 
herren, bei eigener Vertrefing darauf zu halten, daß deren Söhne, Mündel, Lehr⸗ 
linge und Hausleute den Geſtellungstermin zur beſtimmten Zeit wahrnehmen. 

Jeder Militairpflichtige, welcher übrigens reinlich an Körper und Kleidung er⸗ 
ſcheinen muß, hat nicht nur fein Geburts⸗Atteſt, ſondern auch feinen Looſungs⸗ und 
Geſtellungsſchein mitzubringen. f ge E 

Wer ſoſches unferläßt, wird entweder mit 10 Sgr. Geldbuße, oder Iſtündi⸗ 


5 Wer an äußerlich nicht wahrzunehmenden Krankheiten leidet, wie z. B. an Taub⸗ g 
heit, Blutauswurf, fallender Sucht u. dergl., hat ein nicht. über 4 Wochen altes, 
darüber ſprechendes Atteſt eines approbirten Arztes vorzuzeigen, ohne welches auf 
die angegebene Krankheit keine Ruͤckſicht genommen werden darf. f =. 


Auch muß dem Arzte der Commiſſion glaubhaft nachgewieſen werden, daß der 
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Alle dieſenigen, welche wegen ihrer bürgerlichen oder Familien Verhaͤltniſſe 
oder wegen Beendigung ihrer Lehrfahre, oder aus ſonſt einem, nach §. 69. bis 72. 
der Erſatz⸗Inſtrucklon vom 30. Juni 1817 gefetzlich zuläßigen Gründe einen An⸗ 
ſpruch auf einſtweilige Zurüͤcklaſſung von dem Eintritt in den Milttairdienſt zu ba. 
ben vermeinen, haben ſich noch vor dem Beginn des Erſatz-Aushebungs⸗Geſchaf⸗ 
tes, und zwar fpäteftens bis zum 10. Juli c. an die Polizei⸗Behoͤrde ſchriftlich 
zu wenden, und die zur Begründung ihres Geſuchs erforderlichen Zeugniſſe beizu⸗ 
bringen, damit ſolches gehörig geprüft und der Commiſſion zur Entſcheidung vorge⸗ 

legt werden koͤnne. SE 


In Betreff der Lehrlinge zuͤnftiger Meifter muß das Zeugniß vom Gewerke 
unter deſſen Siegel und Beglaubigung des Gewerksbeiſitzers eingereicht, bei Lehrlin⸗ 
gen unzuͤnftiger Meifter aber iſt die Beglaubigung bei der Polizei⸗Behoͤrde nachzu⸗ 
ſuchen. SEE ER ? 

Wer dieſes unterlaßt, oder nach dem 10. Juli & Be: Anträge macht, 
geht nach $. 36. der Erfatz⸗Inſtruetion vom 13. April 1825 ſeines Anſpruchs auf 
Zurückttellung von dem Gart, verlustig. a SE = 
Danzig, den 21. Juni 1839. SE 

S SE Königl. Candrath und polizei⸗Director , 
SR = AVERTISSEMENTS : 


3. Zur Anmeldung der Anſpruͤche und Forderungen für das Jahr 1838 an 
folgende Kaſſenn = =; \ Be 
1) des Aten Infanterie⸗Regiments, Ke - i BER 
2) fſten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, incl. der 1 
E ten Straf-Section (der letztern vom 1. Ockober bis il ber 1838) 
3) des ten Bataillons aten d anterie⸗ Li ER - 
4) Fiuͤſilienn⸗ Aten ä 5 
5) „Sten Infanterie⸗Regiments, ö 5 
6) e Hien Bataillons öten Infanterie⸗Regiments, 
7) des Aten Batallions 5fen Jnfanterie⸗Regiments 
83) Fuͤſilier „ Sten D GE 
) e ` Aäiten Jufanterie⸗Regiments, 
10) e Iften Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, 
* A2ten sg 33ſten⸗ a" 


nel, der, demſelben ats 


Ser 

` ` kadieten Straf⸗Scetion (der letztern vom 1. Oetbr. bis vir, Dezbr. 1838) 

12) „Sten Küraſſier⸗Regiments, 5 ER 3% 
13) „ lſten (Leib) Huſaren⸗Regiments, S ` 

14) der Handwerks⸗Kompagnie Iſten Artillerie⸗Brigade, 
15) e Aen Pionler⸗Abtheilung „ ee 


wir. 


2 


E i „„ 


16) der auf gelöͤſeten Aten Jufanterie⸗ Regimenks⸗ Garniſon⸗ Kompagnie, incl. der, 
bderſelben attachirt eee Straf- Section dom 1. Januar bis ult. 
September 1838) 
17) » aufgelöfeten öten Jufankerie⸗ Regiments; Garniſon⸗Compagnie, inch, der, der⸗ 
ſelben attachirt geweſenen, Straf⸗Section vom 1. Januar bis ult. Sep⸗ 
tember 1838, 
18) „ aufgelsſeten A ‚Disifons-GarnifonsRompaguie, vom 1. Januar bis ult. 
September 18 
19) des 1ſten 1 en incl. der, demfelben attachirten IM 
Sectien vom 1. October bis ott. Dezember 1898, 
20) der ten Invaliden-Kompagnie, , 
21) des; gen Bataillons (Konitzſches) Iften Garde: Landwehr⸗ Regiments, 


22) Are . (Thornſches) Aten Provinzial, and wehr⸗Regimenks, 

a fen e (Danzigſches) ten D 

2) = en „ Martenburgſches) 5ten Brooigtasdondwchrötginent, 
25) „ Arten e (Pr. EE Se e Le KE 


26) der Aten Diviſtons⸗Schule, 

27) des Kadetten⸗Inſtetuts zu Ser 
26) der Artillerie-Werkſtaͤtte zu 2 Danzig, 
29) des, . SE zu Danzig, 


30) » e e, Gruudenzz, SEN 
3l) e e Thorn, SE 
32) = SE Depots zu Graudenz, 

337 le ie Lazareths zu Danzig, SÉ 
30 . „der Feſte Graudeuz, 8 
350 . „zu Thorn, S 5 
360 e Garniſon⸗ Enzaetpe u Zon SC 2 
37 D — ef ` 1 Se S E 258 ä 
38) # „Dt, Eylan, e 
39 Garniſon⸗ Salas zu Elbing, 

40) „Pr. Stargardt, 

„ „Roſenberg, 

42) e Mewe, 

43) des bibel Ante zu Som, incl. der mme: Seege zu Mar 
rienburg, 


44) des Probiant: Amte zu Graudenz, intel, der Magazin⸗Rendantur zu Mewe und 
15 des Special; Magazin: SE, u 8 i ` 
Le 


Thorn, 
40 Ze Garniſon⸗ Verwaltung su Danzig, 

47) „Weichſelmuͤnde, 5 5 
48) 2 Garniſon⸗ Soen zu ben VVV S 
49) - 
iſt auf Antrag der Königl. Iutendantur des Lien gangen ein Termin oi 


Ee 


AER den 10. Juli d. F. Vormittags um 10 Uhr. ec 
por deim Deputirten Herrn Obder-Landes= Gerichts ⸗Auscultator Hagſe im hieſigen 
Oberlandesgerichts⸗Geſchaͤfts⸗Lokale 8 werden, zu welchem die unbekannten 
Glaͤubiger befagter Neffen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß ſie nach 
fruchtloſem Abjaufe des Termins ihrer Auſprüche und Jerderungen an die gedach⸗ 
ten Kaſſen verlunig fein und nur an die Perſon detjenigen, mit welchem ſie eon⸗ 
trahirt haben, ſollen verwieſen werden. : : 
Marienwerder, den 22. Februar 1839. 
8 ) Livil-Senat des Böniglichen Oberlandesgerichts. 
4. Am 13. Juni d. Se UE in der Kadaune bei Stadtgebieth ein unbekannter 
männlicher Leichnam von mittlerer Statur, dunklen Hgaren, fort in Faͤulniß Aber: 
gegangen, üdrigens mit einem alten zerriſſenen grauen Tuchrock, blau leinen Bein⸗ 
kleidern, weiß leinem Hemde, alten Haloſtiefeln und einer ſchwarzen viereckigen Tuch⸗ 
mütze mit ſchwarzem Pelzbräm beſetzt, berleidet geweſen, aufgefunden worden. Wer 
über die Verhaͤleniße dieſes Meuſchen Auskunft zu geben vermag, wird hiezu out, 
gefo dert mit deim Beifügen, daß mit Seier Anzeige keine Koſten verbunden find. 
Danzig, den 25. Juni 1839. = R ER : 
Bönigl. Land und Stadtgericht. 
5. CEas haben der hieſig Kaufmann Michael Behrend Elkiſch, und deſſen ver⸗ 
lobte Braut, die Jungfrau Rofalta Zirſchberg, letztere im Beiſtande ihres Vaters, 
des Kaufmanns Aaron Zirſchberg zu Inowraclaw, fur ihre einzugehende Ehe die 
Gemeinſchaft der Guter und des Eswerbes Fürch einen am 17. d. M. vor dem 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Inowraclaw errichteten Vertrag ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. Juni 1639. : = S 
= Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
6. Der hieſige Kaufmann Sranz Alexander George Sriedrich Wilhelm Carl 
Johann Dallmer und deſſen verlobte Vraut Tharterte Kowiſe Bertha BZauſchuls, 
haben mittelſt gerichtlichen Ehevertrages vom heutigen Tage, während der von ihnen 
einzugehenden Che, die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, dag gen die Gemein⸗ 
chaft des Erwerbes eingeführt, welches hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht 


Ariorr 


wird. N 

Marienburg, den 3. Juni 1839. 

VVEBonigl. Preuß. Landgericht. d 
ee era | S e 
7. Am 27. Juni c. Abends 11 Uhr, entſchlief ſanft im Herrn mein innigſt 

geliebter Gatte, der hieſige Bürger und Korbmachermeiſter Johann Carl Schoͤwel 
an Alterſchwäche, in feinem 72ſten Lebensjahre, welches ich Verwandten und Freun 

din mit tief betrübtem Herzen anzeige. Louiſe Schöwel geb. Borchard. 

Danzig, den 29. Juni 1839, x 


VVV 1 
8. Den gestern Morgen um 7 Uhr am Keuchhuſten erfolgten Tod unſers ge⸗ | 
liebten Toͤchterchens von 7 Monaten und 3 Tagen, zeigen mit betruͤbtem Herzen 
ergebenſt an . Mehl und Frau. e 
Danzig, den 29. Juni 1839. N f 
9. Deen heute Nachts 217 Uhr erfolgten Tod ihrer jüngſten, 17 Jahr alten, 
Tochter Helene, zeigen Perwandten und Freunden mit dem Schmerze elterlicher 
Liebe an Stelle beſonderer Meldungen biet ergebenſt an. S Ei: 
Rheinfeld, den 29. Juni 1839. Bertha Neineß ged. Blindow. 
i Louis Neineß, Pfarrer. 
2 = PP 5 e ( dd (( ( (( * 
ber lo bu n g. 5 g 
10. Die Verlobung meiner älteſten Tochter Amalia Friederike, mit dem Herrn 
Kaufmann C. ©. Oſtrowski, zeige ich hiermit ganz ergedenſt an. 
Danzig, den 30. Juni 1839. Johanna Beyer geb. Mogilowski, 
5 ; aus Sol dau. SE 
Als Verlobte empfehlen fig: Amalie Sriederike Beyer. 
- ie a C. G. Gſtrowsk . 


Anzeigen. x 


11. Geſittete junge Mädchen welche unentgeldlich ſchneidern lernen wollen, kön. 
nen ſich melden Graumoͤnchen⸗Kirchengaſſe AS 71. > : 


12. Die Lieder zur Confirmation am 3. Juli in der St. Catharinenkirche, ſind 
für 1 Sgr. beim Kuͤſter, Herrn Ziegenhagen, zu haben. 3 
1s Montag, den 1. Juli 1839, im Garten, Lokal der Reſſouxee zum freundſchaft⸗ 
lachen Devein mündebredäkkton der Wedalnen Rbigas und bet?" Anfang 7 Uhr. 
Zugleich Garten⸗Konzert, ausgeführt von dem Trompeter⸗Corps des Iten Leibhuſaxen⸗ 
Negimente. Anfang 5 U hrt. EDEN GI SE 


a re Dorfkehen 8 „ d 
ı: Da ich mich hieſelbſt als Kleidermacher etablirt 
babe, fo empfehle ich mich einem hochgeehrten Publikum, und bitte ergebenſt bei 
dorkommend en Jällen ſich meiner gütigſt en erinnern. Für dauerhafte und nach der 
Mode gearbeitete Kleidungsſtücke, fo wie für reelle und protupte Bedienung, werde 

ich ſtets Sorge kragen. f Ges HE EN 
3 Mt eduſcheraſſe sag 20. N 
15. Das Haus in der Heil. Geiſtgaſfe A8 99 aug freick Had zu ver⸗ 
kaufen oder auch zu vermiethen. Das Näpere Hell“ Beiſtgaſſe A 962 
16. Als von der Königl. Regierung zur Praxis im Königl. Preuß. Staate 


befugte, Hebamme empfiehlt ſich ganz ergebenſt hann ck. 
Baren, den 2l. Sun 10 ung Blend. 


2 | N 1270 Se | BEE = 


8 S 3 e. dé ger d . KR 

17 Auf ausgezeichnet ſchoͤnen engliſchen Kronleuch⸗ 
tern aus vollem Bronze mit finſten prismatiſchen KryſtallglasBebaͤn gen, nach einem 
zur beliebigen Auſicht bei mir aufgehaͤngten Modell, nehme ich Beſtellungen, zum 
Herbſte zu lifern, an. Da aber zum Transport 2, einige Monate Zeit erforder⸗ 

lich sind. 10 muß ich bitten, die g faͤllggen Aufträge nicht zu longe mehr verſchie⸗ 
ben zu wollen. Se 238 Er E. S. Zingler. 5 
16. Heute Montag, den 1. Juli Konzert in der Sonne 


am Jacobsthor. f 


: ` 


Vevypermiethungen 


21. Heil. Geiſtgaſſe AS 757 iſt ein anftändig meublirtes Zimmer, nebſt Schlaf⸗ 
kabinet an einzelne Damen oder Herren ſofort zu vermiethen. ee 
ER Langenmarkt AS 451. find 2 meuslirre Studen zu vermiethen. 
23. Im Badeort Glettkau ſind mehrere Zimmer mit und ohne Meudeln; auch S 
wenn es nothing Remiſe und Stallung, billig zu vermischen. Nähere Nachricht IN 


„Gompdität zu Mich zelt zu ber 


—— ne e ——— 
en r 


; RESTE ` a "o : SER o n. . SER 
18 SR 2. — 8 FE ? ES SR SE 2 e 
. Dienftag, den 2. Juli 1839 Vormittags 10 
Uhr, wird der Makler G. F. Katſch auf dem 
„neuen Hof“, der Kuhbrücke gegenüber gelegen, in oͤffentlicher Auction an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufenn en 
Circa 700 Schock ët Schiffsnagel von 12, 15, 18, 21, 24, 27 bis 30 
Zoll Länge, circa 9 Schock Sorup tennenſtäbe, 1 Parthie eichne Bodenſtäve, 
T. ichen Kielſtück von circa 30 Fuß Länge, 8 eichne Balken von 18 bis 32 Faß 
e Länge, 27 Stuck eichen Schiffskrummholz, 4 Schueidebanken, mehrere Saͤgen, 
Dio tſcherwerkzeug und Utenfilien. — e „ | 


Beilage. 


= 1971 — 
Selle zum Danziger Intelltgenz⸗ Blatt, 


No. E Montag, den D Jul 1839. 


EC zu er 935 55 wun. 

0 g Mobilia oder bewegliche Sachen. BT 3 

— Ein in voller Nahrung stehendes Schankhaus, im beſten Theil Aë eng, 
ER Verbaͤltniße wegen, unter annehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Nähere Nachricht Langgarten W 
26. Breitgaſſe N 1061., in der Eiderhandlung, f find ſchöne flache und tiefe 
Teller zu biltigen Preiſen zu haben. 
29. Baumwollene und ſeidene Sounen⸗ und Regen: 


ſchirme erhielt in bedeutender Auswahl, Bi Lompen diefelben. zu den ‚billigfken 
ie S S. Cohn, Langgaſſe A8 373. 


` gg Narthle Handschuhe nnd die, wird, um damit 8 räumen, 
uf billig berkauft bei 8. S. Cohn, Langgaſfe Aë 373. ` 


8 Eine gute Bouffole mit Ruf- Stativ, ein Bauſſolen⸗ Transporteur mit Magß⸗ 
= D — 95 ge Dieftette, 155 bi Si Zi verkaufen Dm, * 310. in den dë 


— E 


an, Im Schüßen baue au reiten Thor werden 
Näumungs halber mod. Cattune die, „1 Schuͤrzenzeuge a 7, Federleinen a Ate, 


D 


nladt u 5, Baumſin a 30, Pique a 75 eu, pr. Elle, 1 Kettdeden Ai 9 1 
Kuchen 34 Suë, 1a, und Schürzen e up, 20 Ser., meint, ` Be 
Sachen zu. verkaufen außerhalb Danzig _ N. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f „ 
. mee Mothwendiger Verkauf... 
S  apdet Land⸗ und Stadtgericht ‚zu ;Liegenhef: ` 


gur ortſetzung der Subbaſtation detz ten. Peter Braun 10 d 
E? 100. ale EE GK wir einen neuen Termin auf 5 
den 1. ar 183) Vormittags 11 Uhr, 


— 
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an etdeütliher Gerichteſtele anzeſehe, indem ſich in termine den 25. April « 


kein Licitant gemeldet hat. ` 


2 
e 
Si 


® 


Zmmobllia oder unbeweglibe Sachen. 
34. (Rothwendiger Verkauf.) 

Das dem Kaufmann Bompel Joel Gompel zugehorige, in der Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe hieſelbſt, unter der Serië: Nummer 756. und No. 47. des Hypothekenduchs 
gelegene Grundſtück, abgefhägt auf 2872 A 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothe 
Fenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratür einzuſehenden Taxe, ſoll FR 

ee Bin . October 1 ũ 
in oder bor dem Artushofe verkauft werden. S 
S Bönigl. Land und Stadtgericht zu Danzig⸗ 


ausgernfen und dei Ablauf des Termins zugeſchlagen werken: .. b 


Das in der Jopengaſſe sub Servis⸗Nummer 598. brlegene, Fol. 77. B. 


Jes rechtſtädtſchen Erbbuchs verſchriebene, zum Nachlaſſe des Herrn Bürgermeiſter 
Wernsdorff gehörige, Grundſtück, beſtehend in einem Vor-, Seiten: und Hinter⸗ 
Haufe: Es enthält 8 heizbare Zimmer, hat einen doppelten Keller, Roͤhrenwaſſer 
auf dem Hofe und ſouſt manche Bequemlichkeiten. Der Beſitz⸗Dokumente und der 

„Verkaufsbedingungen wegen, meldet man ſich gefaͤlligſt im Auctions⸗Burean. 
See = J. T. Engelhard, Auctionator. 
36. Das Grundſtück auf Reugarken unter der Servis⸗Nummer 521. und N 
56. des Hypothekenbuchs, beſtehend aus 1 neu ausgebauten herrſchaftlichen 
Haufe und Seitengebäude mit 3 Zimmern, 3 Kabinets, 2 Kuͤchen, 2 bee 
Kellern und großem Obſt⸗ und engarten, nebſt einem am Ende de "ben be 
Wohnungen, ſol 5 dE 


Tegenen Hinterhauſe mit 9 zinsbaren t = 
Re Dienſtag, den 2. Juli d. JJ. ? ER 
im Artushofe an den Meiſtbietenden auf freiwifkiges Verlangen derkauft werde. 
„Die VBeſitzdokumente und Bedingungen koͤnnen taͤglich bei mir eingefehen werden 
FEN IJ T. Engelhard, Auctionator. 


RE eEdbie tal dirarbom. 
37. Von dem Königl. Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hiedurch Be 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiekus der Königl. Regierung zu Danztg 
gegen den geweſenen Seefahrer David Richard Doodt aus Pillau gebürtig, wel⸗ 
ther oßne daudulß ans den Preußiſchen Staaten ausgetreten in und Dé gegen ⸗ 


— 
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wärtig in Neu- Orleans aufhalten fol, dadurch aber die Vermuthung wider ſich er⸗ 
regt bat, daß er in der Abſicht, ſich den Krucge dien ſten zu Cat: ben auſſer Landes 
gegangen, der Konfiskations⸗Prozeß eroͤffnet worden ih f 
Derſelbe wird daher aufgefordert, ungeſaumt in die Königl. Preußiſchen Staa⸗ 
ten zuruͤckzukehren, auch in dem auf den 1. April 1840 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten, Herrn Oder ⸗Landes gerichts⸗Referendarius Sen ger anſtehen⸗ 
den Termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Kouferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, 
nab fi über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. MR 
Sollte der David Richard Doodt diefen Termin weder perſoͤnlich, noch durch 
einen zulaͤßigen Stellvertreter, wozu ihm die hiefigen Juſtig⸗Commiſſarien John, 
Köhler, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fo 
wird er feines geſammten in⸗ und auslaͤndiſchen Vermoͤgens, fo wie aller etwanigen 
künftigen Erb- und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Anfaͤlle für verluſtig erklärt, und es wird x 
dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden, 
Marienwerder, den 22. Zebrnar 1839. = 


Ctvil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 
Getreide markt zu Danzig, vom 25. bis incl. 27. Juni 1839. 


I Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 189432 Saft Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 6303 Laſt unverkauft, and 4904 Laſt geſpeichert. 
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Lumen, daten: E" 
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bonk, 1 Mangel, 1 Holzlade, SE Ferner: 


Bat e 


„Aborn And paſſet en 22. bis Incl. 25. Junt 1839 aa Heupt⸗ Producte und 


bag Danzig beſtia nt: 


701 Laſt 28 Schffl. Weizen. 
227 Lat 55 Schffl. Roggen. 
205 Laſt 27 Schein. Leinſeat⸗ 

4 Laſt. 15 Schffl. Hanfſgat. 
Lat 51 Schffl. Mohnſaat. 
— L̃aſt 28 Schffl. Rub ſaat. 

55852 Stück kiehne Balken. 


Res, 104 Stuck eichene Balken. 


59 Stück eichene Bohlen 8 
2000 Schffl. rohe Aſche. a 2 ER 
600 eve äis, SCH 


a e: Auction zu Schönfeld. 


Montag den 15. Juli 1839 Vormittags 10 Uhr, ſollen auf fretwilliges Ze: 


langen des Hera J. C. Schmidt, in der Mühle zu Schoͤnfeld, melüdietend verkauft 


werden: : 
3 gte Pferde, 1 werderſche Kuh, J Schweine, viel Zeberbi 
gen, 2 Pflüge, 2 Eggen, 1 Landhaken, I neuer Karksffelpſtuß, 


C S 


3 de 
itten, 1 Hobel⸗ 


(ag. und Kleiderſchränke, 8 Tiſche, Stühle, 


1 Tiſchahr, Wantutren, Gs, 


mahag. ünd birkene Kommoden und Sekretaire, Spiegel, Gardiencu⸗Bettgeſtelle u. 


Beiträhme, 5 Satz gute Betten, Geſindebetten, viel Tiſchzeug u. Wäſche, Porzellan, 
Slaſer, Kupfer, Zinn, Mefling und mehrere Stall und Wirthſchafts⸗ Gerät he. 
Der Zahluogstermin wird am Auctienstage bekannt gemacht werden. 
Auch können fremde Gegen ande zum Verkauf g, bracht werden. _ 
Die keſp-Köufluftigen werden Mët ersucht Brecht zahler ſich einladen zn 
ade 5 Siedler, Anctionater, Laugemarkt 9 
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